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anttftt. fäjwetä. f>aabw.'Rettung („SWetpetMatt")

9Jtonfire=@emälbeau!ftetlungen juftanbefommen — brauet)»

ten bei un! nicht zu tjerrt'dt)en.
Aeb!lob ftodjt einige gute Beobachtungen über bie

@ct)toeis in feinen Bortrag. @r faf) in unferem Sanbe
Bahnen, beren Sienftgebäube fich in guter Art ber Stabt»
tion unb bent ©baratter ber ©egenb anpaßten. @r freute
ftdj auch an bem ßug unferer ©chroeizer SDÎaterei zur
ftarfen garbe unb juin äftonumentalen, alfo zum ©egen»
jtänblichen, ba! ja im SDlittelalter noch oiet intenfioer
geherrfc|t h<d. ©r fte^t fchon in ber aUeinigen Sa'fache,
ba| in einer $eit, mie ber jetzigen, ©täbtebaupläne auf»
liegen — mie biejenigen über bie 91eugeftaltung be! ©nge»
quartier! — eine ungeheuer roertoolle Anregung für un!
jur |)inmenbung unfere! ©inne! zum ©egenftätiblichen,
fontreten. Sreffeno hob er auch bie Unterschiebe jmif^en
beutfeher unb fehroeizertfeher tßlafatfunft heroor, bort eine

haupifächtich auf bie ©ct)rtft, auf ©achroirtung geftetlte
9lrt, hier eine Sßtafatfunft, bie zur monumentalen SBanb»
maierei ftrebt, bilbtjaft mirb. gaft allzu oorfichtig tönte
er an, mie oiel gebiegener unfere ftaatliche Kunft auf
Blatten, SJlünjen fein bürfte in Anbetracht unferer SDcit»

tel, mie menig beifpiethaft fie ift.
Ser beutfdje 9ieicl)sfunftroart fpradl) im ©ingang feine!

Bortrage! oon ber jungen ©eneration, bie unter ben
ffitrfungen unb Ummütjungen unferer Sage Ijetamoächft
unb fchon ganz beutlich ihre eigenen Biege geht, bie un»
fere ältere ©eneration nicht fennt. @! liegt ein Ber»
bienft barin, biefer lommenben ßeit, bie buret) Krieg unb
llnglüd ganz auf neue Orientierung angeroiefen ift, bie
Sraöition älterer ©po^en folange ju bemahren, bi! ihr
ba! Berfiänbni! ber SKaturnotroenbigleit einer Antnüpfung
an fie aufgegangen ift. Sa! bürfte ber fpauptroett ber
Bemühungen fein, in beten Sienft fich alle Kunftroarte
ju fteHen haben. „Züricher Sßoft."

Anfänger» unb goribilbungôïurfe für bie autogene
AletaHbearbeitang. (SHitget.) Sie ©pejialfutfe für
Anfänger unb gortgefchrittene finben fo grojfes gntereffe,
befonber! bei SJleiftern unb SBerfftätteüjef!, baff ftd) bte

girma Autogen» ©nbrefj A.=®. beroogen fiel)t, roieber
etnen folgen Kur! abzuhalten, oom 8. bi! 10. Januar
1924 in ihren SfBerfftätten in Jorgen. Allfällige ßn=
tereffenten roerben auf biefen Kur! aufmertfam gemacht
unb finb gebeten, ftdh Wort anjumelben. Sie Seilneb»
merjahl mirb im gntereffe ber Seilnehmer befchränft,
fobah nur fofortige Anmelbungen berücffichtigt roerben
lönnen. Sa! Kur!gelb beträgt 25 graulen, ©chmeiher»
briüen finb entroeber mitzubringen ober zu laufen, ©ben»
fo ifi ba! SJhtbringen oon geeigneten ©egenftänben zum

©chmeifjen ober ©chneiben erroünfdht. Sie mitgebrachten
Brennet roerben bei btefer ©elegenheit reoibiert.

Unterricht!programm:
Sien!tag»9lachmittag 2 Uhr: Sljeoretifdhe ©infüh»

rung, ©chroeihen oon Blerf) unb ©ifen.
SDlittrooch 8—9 Uhr: Sheorie; 9—12 unb 2—5

Uhr ©ifen» unb ©raugufpScbroeifjübungen.
Sonner!tag 8—12 Uhr: Sheorie, ©chroeifjen oon

©tahlguh unb oerfchiebenen SiïietaUert; 2—5 Uhr: gort»
fet)ung. tßraltifche Übungen im ©chneiben mittelft ©auer»
ftoff. Borführung be! eleftrifchen Sidhtbogen»©^meihen!.

£tteraät?«
Sa! Art. 3*ftitttt Drefl göfftt in Siiriçh oerfenbet

foeben, zum erften SJlal au! feinem ftattli^en neuen
f>au! „ßum grofehauer" in ßürich »SBiebilon, feinen
roteberum gehaltoollen BerlagÜatalog. gn fehr
grober Au!roahl ftnb barin Sßublilauonen zufammenge»
fteUt, bie für jebe Alter!ftufe, für bie ©machfenen, bie

reifere Qugenb unb befonber! auch für bie Kleinen unb
Kletnften al! ©efchenfbüdher fich oorzüglich eignen, ©erne
mirb man babei feftftellen, bah bie Bücher nach t^rer
geiftigen ©erfunft faft burchroeg! unb nach Wer tecb»

nifchen ^erftellung au!nal)m!lo! ein echt f^roeizerifche!
©epräge haben, ©ingeleitet mirb ber Katalog buret) eine
munter gefctjriebene ©tizze »grau KöHiter unb ber junge
Soltor", mit aüerhanb beherzen!merten SBinlen über
ba! Bücljerfchenten, zu roetdiem ba! nachfolgenbe Ber»
Zeidjjni! mit feinen oielen Sitein unb guten Autornamen
fo au!giebig einläbt. Ser Katalog mirb oom Berlag
an jebermann auf SBunfdj grati! gefanbt.

Sie dächte ber Königt*. Siooellen oon gf a belle
Kaifer. Sßrei!: ©eb. 3 gr,
$n ben beiben erften ber hier oereinigten ©rzählungen

betätigt fich ba! ftarte epifdje Salent ber Sidjterin buret;»

au! auf hifiorifchem Boben. Sie Sitelnooeüe Iaht ben

Sefer in bie feelilchen ©türme flauen, oon benen bie

Königin SRaria ©tuart in ihren ©chidfalsftunben er»

fchüttert mürbe. Sa! zmeite ©tuet zeigt ben z®ausig=

jährigen Subroig XIV., mie er mit ber ihm anqetrauten
Enfantin in Sßari! einzieht, unter ben inbrünftig neu»

gierigen Bilden ber oier anbern grauen, benen e! oor»

ausbeftimmt mar, tief in! Seben be! ©onneniömg! ein»

Zugreifen, ßum ©d)luh fchilbert bie Siditerin auf ©runb
einer bretontfehen ©age ba! ©lüd unb 2Beb®/ ba! einem

gifdjet burch feine Siebe zur geheimniäoollen „Keinen
Sfteertönigln" roiberfährt. Sie auch äußerlich gefällige

Anerkannt einfach, aber praktisch,
zur rationellen Fabrikation unentbehrlich, sind

Orabet! patentierte Spetialmascbinea
und Modelle zur Fabrikation tadelloser Zementwaron

Kenner kaufen ausschliesslich diese la Schweizerfabrikate.
/Moderne Einrichtung für Blechbearbeitung.

Joh. Graber, Maschinenfabrik, WintertHtir-Veltfoeiiii
2850

Jllustr. schwetz. Hasdw.Zetttmg („Metflerblatt")

Monstre-Gemäldeausstellungen Zustandekommen — brauch-
ten bei uns nicht zu herrschen.

Redslob flocht einige gute Beobachtungen über die

Schweiz in seinen Vorlrag. Er sah in unserem Lande
Bahnen, deren Dienstgebäude sich in guter Art der Tradi-
tion und dem Charakter der Gegend anpaßten. Er freute
sich auch an dem Zug unserer Schweizer Malerei zur
starken Farbe und zum Monumentalen, also zum Gegen-
ständlichen, das ja im Mütelalter noch viel intensiver
geherrscht hat. Er sieht schon in der alleinigen Tä sache,

daß in einer Zeit, wie der jetzigen, Städtebaupläne auf-
liegen — wie diejenigen über die Neugestaltung des Enge-
quartiers — eine ungeheuer wertvolle Anregung für uns
zur Hinwendung unseres Sinnes zum Gegenständlichen,
Konkreten. Treffend hob er auch die Unterschiede zwischen
deutscher und schweizerischer Plakatkunst hervor, dort eine

hauptsächlich auf die Schrift, auf Sachwirkung gestellte
Art, hier eine Plakatkunst, die zur monumentalen Wand-
malerei strebt, bildhaft wird. Fast allzu vorsichtig tönte
er an, wie viel gediegener unsere staatliche Kunst auf
Marken, Münzen sein dürfte in Anbetracht unserer Mit-
tel, wie wenig beispielhaft sie ist.

Der deutsche Reichskunstwart sprach im Eingang feines
Vertrages von der jungen Generation, die unter den
Wirkungen und Umwälzungen unserer Tage heranwächst
und schon ganz deutlich ihre eigenen Wege geht, die un-
sere ältere Generation nicht kennt. Es liegt ein Ver-
dienst darin, dieser kommenden Zeit, die durch Krieg und
Unglück ganz auf neue Orientierung angewiesen ist, die
Tradition älterer Epochen solange zu bewahren, bis ihr
das Verständnis der Naturnotwendigkeit einer Anknüpfung
an sie aufgegangen ist. Das dürfte der Hauptwert der
Bemühungen sein, in deren Dienst sich alle Kunstwarte
zu stellen haben. „Züricher Post."

Anfänger- und Fortbildungskurse für die autogene
Metallbearbeitung. (Mitget.) Die Spezialkurse für
Anfänger und Fortgeschrittene finden so großes Interesse,
besonders bei Meistern und Werkstättechefs, daß sich die

Firma Autogen-Endreß A.-G. bewogen sieht, wieder
einen solchen Kurs abzuhalten, vom 8. bis 10. Januar
1924 in ihren Werkstätten in Horgen. Allfällige In-
teressenten werden auf diesen Kurs aufmerksam gemacht
und sind gebeten, sich sofort anzumelden. Die Teilneh-
merzahl wird im Interesse der Teilnehmer beschränkt,
sodaß nur sofortige Anmeldungen berücksichtigt werden
können. Das Kursgeld beträgt 25 Franken. Schweißer-
drillen sind entweder mitzubringen oder zu kaufen. Eben-
so ist das Mitbringen von geeigneten Gegenständen zum

Schweißen oder Schneiden erwünscht. Die mitgebrachten
Brenner werden bei dieser Gelegenheit revidiert.

Unterrichtsprogramm:
Dienstag-Nachmittag 2 Uhr: Theoretische Einfüh-

rung. Schweißen von Blech und Eisen.
Mittwoch 8—9 Uhr: Theorie; 9—12 und 2—5

Uhr Eisen- und Grauguß-Schweißübungen.
Donnerstag 8—12 Uhr: Theorie, Schweißen von

Stahlguß und verschiedenen Metallen; 2—5 Uhr: Fort-
setzung. Praktische Übungen im Schneiden mittelst Sauer-
stoff. Vorführung des elektrischen Lichtbogen-Schweißens.

Literatur <

Das Art. Institut Orell Füßli in Zürich versendet
soeben, zum ersten Mal aus feinem stattlichen neuen
Haus „Zum Froschauer" in Zürich-Wiedikon, seinen
wiederum gehaltvollen Verlagskatalog. In sehr
großer Auswahl sind darin Publikationen zusammenge-
stellt, die für jede Altersstufe, für die Ewachsenen, die

reifere Jugend und besonders auch für die Kleinen und
Kleinsten als Geschenkbücher sich vorzüglich eignen. Gerne
wird man dabei feststellen, daß die Bücher nach ihrer
geistigen Herkunft fast durchwegs und nach ihrer tech-
nischen Herstellung ausnahmslos ein echt schweizerisches
Gepräge haben. Eingeleitet wird der Katalog durch eine
munter geschriebene Skizze „Frau Kölliker und der junge
Doktor", mit allerhand beherzenswerten Winken über
das Bücherschenken, zu welchem das nachfolgende Ver-
zeichnis mit seinen vielen Titeln und guten Autornamen
so ausgiebig einlädt. Der Katalog wird vom Verlag
an jedermann auf Wunsch gratis gesandt.

Die Nächte der Königt». Novellen von Isabelle
Kaiser. Preis: Geb. 3 Fr.
In den beiden ersten der hier vereinigten Erzählungen

betätigt sich das starke epische Talent der Dichterin durch-
aus aus historischem Boden. Die Titelnovelle läßt den

Leser in die seelischen Stürme schauen, von denen die

Königin Maria Sluart in ihren Schicksalsstunden er-
schüttelt wurde. Das zweite Stück zeigt den zwanzig-
jährigen Ludwig XlV., wie er mit der ihm an getrauten

Jnfantin in Paris einzieht, unter den inbrünstig neu-

gierigen Blicken der vier andern Frauen, denen es vor-
ausbestimmt war, tief ins Leben des Sonnenkönigs ein-

zugreifen. Zum Schluß schildert die Dichterin auf Grund
einer bretomschen Sage das Glück und Wehe, das einem

Fischer durch seine Liebe zur geheimnisvollen „kleinen
Meerkönigin" widerfährt. Die auch äußerlich gefällige

?ur rstionellen k-àikàn unentdelirlià sind

osiemieiii milMsMlim
mill Illolleüe m kàilmlmll tiâàKl îWZMUM
I^Snner ^Silken suLsekiieLsiick ciiese Is ZelTv^ei^erksì)l'i^sie.

/^Vocierne LinricktanZ kûr SIecdbearbelwng.
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SUttftr. fdjwetj. $tt«bto.-3citttttfl („SETÎcifterblatt") 3h. 8j

S3ütf)erreif)e ber „Stillen Stunbe", in ber nun autf)
$fabelle Kaiferê berounbernsroerte Sîunft mariant oer=
treten ift, gerotnnt ein immer gtöfjereä 3tnreci)t auf bie

©tjmpatfjien ber roeiteften Sefertreife.

Jtus der Praxis. — fiir die Praxis.
Tragen.

NB. ©erlauf#*, ïaufrfj* unb 3lrbeit#gefndje werben
unter biefe IRubril nicht aufgenommen ; berarttge Slnjeigen
gehören in ben Snferatenieil beë Vlatteë. — ®en fragen,
weldje „unter ©t)iffre" erfdj einen fotlen, wolle man 50 (Été.
in SRarfen (für Sufenbung ber Offerten) nnb menn bie forage
mit Slbreffe be§ grageftellerë erfd)einen foil, 20 ©t#. beilegen.
Sßenn {eine iMtarfcn mitgefcbiclt werben, fann bie grage
nirfjt aufgenommen Werben.

868. SBer bat abjugeben eine gebrauste, fahrbare Vanb=
ober Kreiëfâge obne SRotortf Offerten mit preis unb Vefdjretbung
an 311fr. Vütfdji, Steinbrecher, heutigen (SBern).

869. SBer liefert 3IBd)tigen, fdjmiebeifernen geuerfjerb mit
gefdjliffener platte, Vcatofen, SBofferfctjiff, Slfdjenbebälter, @in=

teuerung linlë, Stuëgang hinten ted)tä birelt in§ Kamin, mit re»
gulierbarer galle? Offerten mit Vefcbrieb unter Sbtffre 869 an
bie @£peb.

870. SBer liefert oerfteKbare bötjerne ober eiferne @c£)ütt=
fteinmobetfe, mit ober obne SBnlft? Offerten unter ©biffre 870
an bie ©jcpeb.

871. SBer liefert Slntriebriemen, 12—14 m lang, 22—24 cm
breit? Offerten mit greifen unter ©biffre 871 an bie ©ppeb.

872. SBer bätte gebrauchten, transportablen Slutotompreffor
für ®eftein§bobrungen mit einem Vobrbammer mietroeife abju=
geben? Offerten unter ©biffre 872 an bie ©jpeb.

873. SBer liefert 3tegel=Vlecb=@ibittbeltt? Offerten an SR.

©olca, Vaumeifter, ©bur.
874. SBer bat gut erhaltene SRafcbinen für- bie gabrifa»

tion non ©djlacfenfteitten in oerfdjiebener ©töfie abzugeben? Df=
fetten unter ©biffre 874 an bie ©jpeb.

875. SBer bätte gebrausten, eoent. neuen Ventilator mit
»Pouli= ober SBecbfelftromsSJlotor jum ©ntlüften eineë mittleren
SolaleS abjugeben? Offexten an g. SBtjb, @äge= unb ©obelwerf,
Kappel bei Ölten.

876. SBer bätte abjugeben eine Kaftïreiëfâge, neu ober gut
erhalten, für ca. 200 mm gräfenblätter jum ©djneiben Keine»er
©ifenftücfe? Offerten an @. gwiclt) gorfter, Ober»®ürnten (3<b-)

877. SBer liefert neu ober gebraucht Vanbfägen mit fRoUen*

burSmeffer, nicht unter 80 cm? Offerten unter ©biffre 877 an
bie ©ppeb.

878. SBer fabrijiert Vutterfäffer, tonifd), au§ ©tcbenbolj,
non 8—20 Siter gnbalt? Offerten unter ©biffre 878 an bie ©jpb.

879. SBer fabrijiert ©obljtegelfteine unb gfolierplaiten au§
Sägemehl unb (pobelfpanen? Offerten unter ©biffre 879 an bie
©ïpebition.

Werkzeug - Maschinen
aller Plrt 1760

W. Wolf, Ingenieur :: mm. Wolf & Weiss :: Zürich
Lager and Bareaai Brandschenkestrasse 7.

880. SBer liefert bhöraulifdje Slufjüge? Offerten unter
©biffre 880 an bie ©ppeb.

881. SBer hätte einen gebrauchten ®lei<bftrom»3Rotor, 220
bi§ 240 Volt, 10—12 PS, abjugeben? Offerten mit Preisangaben
unter ©biffre 881 an bie ©jpeb.

882. SBer fönnte uns Sluëlmtft erteilen über bie ©inrieb-
tung einer £>oljbieg=Slnlage burd) ®antpf? Offerten mit Sßto=

fpeïten unb piäne an SRumentbaler & ©amenifd), Sugano.
883. SBer liefert einen automatifchen, mit Suttbrucl at=

beitenben ©djmiebebammer Offerten an SRumentbaler & ©a-
menifcb, Sugano.

Antworten.
Sluf grage 833. ©lefttifebe ©anbbobrmafdjinen liefert 31.

SReifter, Vpfangweg 10, Vafel.
3luf grage 847. SementröbrewSRobeHe, 70, 80 unb 90 cm

Sichtweite, gebraucht unb neu, geben miet= unb îauftoeife ab:
IRobert »Hebt & ®ie. Sl. ®., 3ürid) 1.

Sluf grage 847. gementrobrmobetle liefert bie „SRubag",
»JioHmaterial unb Vaumafdjinen 31.=®., ©eibengaffe 16, ßürich 1.

Sluf grage 857. SRiemenfcbeiben liefert 8. ©obel, Vafel.
Sluf grage 864. SReue ®ampf!effel unb einen gebrauchten,

gut erhaltenen ®ampfleffel fönnen liefern: SBartmann, VaUette
& ©ie., Vrugg (»Hargau).

Sluf grage 867. ®ie Sl. ®. Olma Sanbquarter SRafcbinen»
fabril Ölten liefert praîtifebe Vloclbalter jum ©anjbutcbfdjtieiben.

0iîbmiffionê=^n^eiôcr.
Eidgenossenschaft. ©Unfern unb ©rfjreinerarbeiten

jn einem ©ebänbe für ben SlrtillerictRacbtiibtenbiettft in
ftloten. piäne ic. je nachm. 2—6 Uhr bei ber eibg. Vauinfpettion
in 3öricb. ©lauftuSftrafse 37. Offerten mit Sluffdjrift „Slngebot
für ©auptge'oäube SlrtiUerie SRachricbtenbienft Kloten" biS 29. ®e-

jember an bie ®ire!tion ber eibg. Vauten in Vetn.
Schweizer» Bundeshahnen, Kreis V. ©ebreiner-

nnb ©laferarbeiten für bie ©teHWerfgebäube I, II, III nnb
IV im ©aljmbof ©elltnjotia. Pläne :c. im ©otfjbaubureau be§

ObecingenieurS in Sujern (VerwaltungSgebäube 3immer 95) unb

beim Vabningenieur in VcKinjona. Vejug ber ^ßläne bafetbft gegen
Vejablung non gr. 3.50 (leine 3«rücinabme ber »Pläne). Singebote
mit ber SluffdjtUt „©ebreinerarbeiten für bie ©teHtoerlgebäube in
Vettinjona" bië 31. ®ejember an bie Kreiëbireftion V in Sujern.

Zürich. ©Hf)fer= nnb ©InferarBeiien, genftcrbefcbläfl-
9îoHaben, eleltrifcbe Sßerfonen= u. ©peifeaufjüge im §anbi»
gebäube beô Âantonélfbitalô SDBintertbwr. linterlagen beim

taut. §ocbbauamt in 3«cicb 1, Kafpar ©feberbauë, Simmer 404,

©ingabermin: Vauarbeiten 3. ganuar, Slufjüge 8 Qanuar.
Bern. »Jteubau bcö sBcjirföfpitalö in SRieberbipp.

@rb=, 9Ranrer=, Kaualtfalionö=, @ifenbcton=, Kunftfteiu=,
3tmmer-, ©pengler= nnb ®acbbeclerarbeiten. Pläne :c. ab

17. ®ejember bei »Hrcbitelt ©twin ginl in fRiebtmil. Offerten
mit Slu»f<b'ift „©ingabe für ben ©pitatneubau" bis 29. ®ejembet
an ben spräfibenten ber ©pitalbaulommifjion, ®. SReber, SRieberbipp.

Bern. ©«Weiterung ber SSJafferberforgungëanlage in
Spft a) ©rWeiternng ©eblaübaeb gabrifftrahe : @rabar=
beiten 200 m, Stefcrn unb ©erlegen non 200 m gnfteifernen
SOluffeuröbren auô ©boinbej 100 mm Sicbtmeite, 1 Klnfer»
Hebet flnrbbbrant je. b) ©rWeiterung 8orraine=Sonnb"K>e:
©rnbatbehen 500 m, Siefern nnb ©erlegen non 512 m gnP'
eiferne» ajlnffenröjren nnö ^oinbe$ 100 unb 75 mm
weite, 4 Älufer lieberflnrhübranteit îc. ®ie Slrbeiten unter

fub. a fommen fofort jur Sluëfûbruug, biejenigen fub. b werben

in Singriff genomwen je nach bem ©taub ber Slrbeitëloftgfeih
Sptäne ac. bei ber Verwaltung ber ®emeinbebetriebe. Offerten bie

27. ®ejember an bie Verwaltung.
Bern. ©«Weiterung ber SöafferPerforgnng Sange«»

tbol. Sieferung nnb SRontage ber mafcbineüen Slnlage«
be# ©rnnbwafferpnmpwerfe# im 35ennli, ^o<b=
bauarbeiten, jitla 800 m ©erbinbnngäleintng 250 mm meir.

Pläne ic. im Vuteau ber 8td)t= unb SBaffermerfe 8angentt)W;

Offerten mit Sluffdjrift „Offerte für ®runbwaffer=pumpi»ett
bi§ 7. ganuar an bie Vetriebëleitung.

Bern. SRenban be# ©infnmitienbanfe# Sinn# JWj'
»pofinerwafter in Saufeit. ©rb=, SRanrer=, 3'mmer=, ©P««8f
ler= unb &adjbeäerarbeiten+ ©ingaben bi§ 29. 2)ejembcr ûh

»Hrcbitelt V. ©erfter in Saufen.
Bern. SIRaurew, Simmer nnb ®adbbecterarbeite« î#»

©(bennenanban für grit? SRufter in ©al#. Pläne betm

betrn. ©ingabetermin 31. ®ejember.
Luzern. grtebbof ©rWeiterung in ©bifo»*

aRanrer=, »©erptttj, Stetnbaucr=, Knuffftcin=, SiÇ®®!'
©ebreiner^, ©pengler=, ®adjbecfer= nnb ©cblofferatbetK»:
©lanie, ©ärtnerarbeiten nnb ©epftanjnng. plane
ber ®emeinberat§fanjlei. ©ingaben mit ber Sluffcbrtft „gt'
©iweiterung" bi§ 10. ganuar an bie ®emeinberat§fanjlet

Jllnstr. schweiz. Handw. Zeitung („Meisterblatt") Nr. âi

Bücherreihe der „Stillen Stunde", in der nun auch
Isabelle Kaisers bewundernswerte Kunst markant ver-
treten ist. gewinnt ein immer größeres Anrecht auf die

Sympathien der weitesten Leserkreise.

Ku! der fllaxi!. — für die fllâXik.
Kragen.

dlk. Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgefnche werden
unter diese Rubrik «icht aufgenommen; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen,
welche „unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man St) Cts.
in Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, SV Cts. beilegen.
Wen« keine Marke« mitgeschickt werden, kann die Frage
«icht aufgenommen werde«.

868. Wer hat abzugeben eine gebrauchte, fahrbare Band-
oder Kreissäge ohne Motor? Offerten mit Preis und Beschreibung
an Alfr. Bütschi, Steinbrecher, Reutigen (Bern).

8tîit. Wer liefert Mchrigen, schmiedeisernen Feuerherd mit
geschliffener Platte, Bratofen, Wosserschiff, Aschenbehälter, Ein-
feuerung links, Ausgang hinten rechts direkt ins Kamin, mit re-
gulierbarer Falle? Offerten mit Beschrieb unter Chiffre 869 an
die Exped.

870. Wer liefert verstellbare hölzerne oder eiserne Schütt-
steinmodelle, mit oder ohne Wulst Offerten unter Chiffre 870
an die Exped.

87k. Wer liefert Antriebriemen, 12—14 m lang, 22—24 cm
breit? Offerten mit Preisen unter Chiffre 871 an die Exped.

875. Wer hätte gebrauchten, transportablen Autokompressor
für Gesteinsbohrungen mit einem Bohrhammer mietweise abzu-
geben? Offerten unter Chiffre 872 an die Exped.

876. Wer liefert Ziegel-Blech-Schindeln? Offerten an M.
Solca, Baumeister, Chur.

874. Wer hat gut erhaltene Maschinen für. die Fabrika-
tion von Schlackensteinen in verschiedener Größe abzugeben? Of-
ferten unter Chiffre 874 an die Exped.

875. Wer kätte gebrauchten, event, neuen Ventilator mit
Pouli- oder Wechselstrom-Motor zum Entlüften eines mittleren
Lokales abzugeben? Offerten an F. Wyß, Säge- und Hobelwerk,
Kappet bei Ölten.

876. Wer hätte abzugeben eine Kaltkreissäge, neu oder gut
erhalten, für ca. 200 mm Fräsenblätter zum Schneiden kleinerer
Eisenstücke? Offerten an E. Zwicky Forster, Ober-Dürnten (Zch.)

877. Wer liefert neu oder gebraucht Bandsägen mit Rollen-
durchmesser, nicht unter 80 cm? Offerten unter Chiffre 877 an
die Exped.

878. Wer fabriziert Butterfässer, konisch, aus Eichenholz,
von 8—20 Liter Inhalt? Offerten unter Chiffre 878 an die Expd.

870. Wer fabriziert Hohlziegelsteine und Jsolierplaiten aus
Sägemehl und Hobelspänen? Offerten unter Chiffre 879 an die
Expedition.
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880. Wer liefert hydraulische Aufzüge? Offerten unter
Chiffre 880 an die Exped.

88k. Wer hätte einen gebrauchten Gleichstrom-Motor, 220
bis 240 Volt, 10—12 ?8, abzugeben? Offerten mit Preisangaben
unter Chiffre 831 an die Exped.

88Ä. Wer könnte uns Auskunft erteilen über die Einrich-
tung einer Holzbieg-Anlage durch Damvf? Offerten mit Pro-
speklen und Pläne an Mumenthaler à Camenisch, Lugano.

886. Wer liefert einen automatischen, mit Luitdruck ar-
bettenden Schmiedehammer? Offerten an Mumenthaler à Ca-
menisch, Lugano.

Mtwottkl».
Auf Frage 866 Elektrische Handbohrmaschinen liefert A.

Meister, Byfangweg 1V, Basel.
Auf Frage 847. Zementröhren-Modelle, 70, 80 und 90 cm

Lichtweite, gebraucht und neu, geben miet- und kaufweife ab:
Robert Aebt à C>e. A. G., Zürich 1.

Auf Frage 847. Zementrohrmodelle liefert die „Rubag",
Rollmaterial und Baumaschinen A.-G., Seidengasse 16, Zürich 1.

Auf Frage 8S7. Riemenscheiben liefert L. Sobel, Basel,
Auf Frage 864. Neue Dampskessel und einen gebrauchten,

gut erhaltenen Dampfkessel können liefern: Wartmann, Ballette
à Cie., Brugg (Aargau).

Auf Frage 867. Die A.-G. Olma Landquarter Maschinen-
fabrik Ölten liefert praktische Blockhalter zum Ganzdurchschneiden,

Submissions-Anzeiger.
cickgenassensvksk«. Glaser- «nd Schreinerarbeiten

zu einem Gebäude für den Artillerie-Nachrichtendienst in
Kloten. Pläne w, je nachm. 2—6 Uhr bei der eidg. Bauinspektion
in Zürich. Claufiusstraße 37. Offerten mit Aufschrift „Angebot
für Hauptgebäude Artillerie-Nachrichtendienst Kloten" bis 29. De-

zember an die Direktion der eidg. Bauten in Bern.
Soknnsiiüvi-. »«ï» V. Schreiner

und Glaserarbeiten für die Stellwerkgebäude I, II, III und
IV im Bahnhof Bellinzona. Pläne w. im Hochbaubureau des

Obecingenieurs in Luzern (Verwaltungsgebäude Zimmer 95) und

beim Bahningenieur in Bellinzona. Bezug der Pläne daselbst gegen
Bezahlung von Fr. 3,50 (keine Zurücknahme der Pläne), Angebote
mit der Aufschri»t „Schreinerarbeiten für die Stellwerkgebäude in
Bellinzona" bis 31. Dezember an die Kreisdirektion V in Luzern,

S0^i«li. Gipser- und Glaserarbeiten, Fensterbeschläg,
Rolladen, elektrische Personen- u. Speiseanszüge im Haupt-
gebände des Kautonsspitals Winterthnr. Unterlagen beim

kant, Hochbauamt in Zürich 1, Kaspar Escherhaus, Zimmer 404.

Eingabermin : Bauarbeiten 3. Januar, Aufzüge 8 Januar.
«si»n. Neubau des Bezirksspitals in Niederbipp.

Erd-, Manrer-, Kavalisations-, Eisenbeton-, Kunststein-,
Zimmer-, Spengler- und Dachdeckerarbeiten. Pläne:c. ad

17. Dezember bei Architekt Erwin Fink in Riedtwil. Offerten
mit Amsch'ift „Eingabe für den Spitalneubau" bis 29. Dezember

an den Präsidenten der Spitalbaukommisfion, G. Reber, Niederbipp,

Sei-n. Erweiterung der Wafserverforgungsanlage in
Lyst s) Erweiterung Schlattbach Fabrikftraße: Grabar
beiten 200 m, Liefern und Verlegen von 200 m gußeisernen
Muffenröhren aus Choindez 100 mm Lichtweite, k Klnser-
Ueberflurhydrant ?c. d) Erweiterung Lorraiue-Sonnhalde:
Grabarbeiten 500 m. Liefern und Verlege« von 612 m g»ß-
eiserneu Muffenröhren aus Choindez 100 und 75 mm Licht-

weite, 4 Klnser Ueberflnrhydranten rc. Die Arbeiten unter

sub. a kommen sofort zur Ausführung, diejenigen sub. b werden

in Angriff genommen je nach dem Stand der Arbeitslosigkeit-
Pläne :c. bei der Verwaltung der Gemeindebetriebe. Offerten bis

27. Dezember an die Verwaltung.
Se»»n. Erweiterung der Wasserversorgung Lange«'

thal. Lieferung «nd Montage der maschinellen Anlage«
des Grundwafserpnmpwerkes im Dennli, Hoch- »ud Tiep
banarbeiten, zirka 800 m Verbindnngsleitnng 250 mm weil,

Pläne zc. im Bureau der Licht- und Wasserwerke Langenthai
Offerten mit Aufschrift „Offerte für Grundwasser-Pumpwerk
bis 7. Januar an die Betriebsleitung.

Neubau des Einfamilienhauses Linus Hügu.
Postverwalter in Laufen. Erd-, Maurer-, Zimmer-, Spevg'
ler- und Dachdeckerarbeiten. Eingaben bis 29. Dezember an

Architekt A. Gerster in Laufen.
Maurer-, Zimmer- «nd Dachdeckerarbeiten Z«»

Scheunenanbau für Fritz Muster in Gals. Pläne beim Bau

Herrn. Eingabetermin 31. Dezember,
l.uzeei-n. Friedhof-Erweiterung in Ebiko«. Erd--

Maurer-, Verputz, Steinhauer-, Kunststein-, ZiMwe^'
Schreiner-, Spengler-, Dachdecker- «ud Schlofferardeueu-
Planie, Gärtnerarbeiten und BePflanzung. Pläne ^ /
der Gemeinderalskanzlei. Eingaben mit der Aufschrift „Frleoy >-

Eiweiterung" bis 10. Januar an die Gemeinderalskanzlei.
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